
Bushcraft

Inhaltsverzeichnis

I. Ursprünge und Bedeutung des Bushcrafting
II. Grundlegende Fähigkeiten im Bushcraft

II.I. Feuermachen
II.II. Wasserbeschaffung und -aufbereitung
II.III. Unterschlupfbau
II.IV. Nahrungssuche und -zubereitung
II.V. Orientierung und Navigation
II.VI. Werkzeuge und ihre Herstellung

III. Umweltethik und Nachhaltigkeit im Bushcraft
IV. Bushcraft als Lebensstil und geistige Praxis

Bushcraft ist eine umfassende Outdoor-Fertigkeit, die sich auf das Überleben und das Leben in der Natur
konzentriert. Diese Fähigkeit umfasst eine breite Palette von Techniken, die den Mensch in die Lage
versetzen, ohne moderne Annehmlichkeiten in der Natur zu bestehen. Dabei geht es nicht nur ums
Überleben, sondern auch darum, die Natur zu schätzen, die eigenen Fähigkeiten zu erweitern und ein
tieferes Verständnis für die Umwelt zu entwickeln. Im Folgenden werden die wesentlichen Aspekte des
Bushcrafting erläutert.

I.  Ursprünge und Bedeutung des Bushcrafting

Bushcraft stammt ursprünglich aus Ländern wie Australien und Kanada, wo das Leben in der Wildnis ein
wesentlicher Bestandteil des Alltags ist. Der Begriff setzt sich aus "Bush", dem australischen Begriff für die
Wildnis, und "Craft", was „Handwerk“ bedeutet, zusammen. Ursprünglich wurden Bushcraft-Techniken von
indigenen Völkern entwickelt und genutzt. Durch den Einfluss von Überlebensspezialisten wie Ray Mears
und Mors Kochanski fand Bushcraft später weltweite Verbreitung. Der Fokus liegt hierbei auf den
Fähigkeiten, die notwendig sind, um mit minimalen Mitteln in der Natur zurechtzukommen und die
vorhandenen Ressourcen nachhaltig zu nutzen.

II.  Grundlegende Fähigkeiten im Bushcraft

Bushcraft umfasst viele Fähigkeiten, die in sechs Hauptbereiche unterteilt werden können: Feuermachen,
Wasserbeschaffung, Unterschlupfbau, Nahrungssuche, Orientierung und Werkzeuge.

II.I.  Feuermachen

Das Entzünden und Aufrechterhalten eines Feuers ist eine der wichtigsten Fähigkeiten im Bushcraft. Ein
Feuer spendet Wärme, Licht, Schutz vor Tieren und ermöglicht die Zubereitung von Lebensmitteln sowie die
Desinfektion von Wasser. Bushcraft-Enthusiasten nutzen oft einfache Mittel wie Feuerstahl, Feuerstein oder
traditionelle Techniken wie den Drillbogen oder die Feuersäge, um ein Feuer zu entfachen. Dazu gehört auch
das Wissen, welches Brennmaterial sich am besten für verschiedene Wetterbedingungen eignet.

II.II.  Wasserbeschaffung und -aufbereitung

Wasser ist essenziell für das Überleben in der Wildnis, und die Fähigkeit, Wasserquellen zu finden und das
Wasser sicher zu konsumieren, ist von großer Bedeutung. Bushcraft-Techniken beinhalten das Auffinden
natürlicher Wasserquellen wie Flüsse, Bäche oder Regenwasser. Zur Wasseraufbereitung können Methoden
wie das Abkochen, Filtern oder chemische Desinfektionsmittel genutzt werden, um potenziell schädliche
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Mikroorganismen zu beseitigen. Bushcrafter lernen auch, aus Pflanzen und Baumrinden Wasser zu
gewinnen, was besonders in trockenen Umgebungen wichtig ist.

II.III.  Unterschlupfbau

Der Bau eines Unterschlupfes bietet Schutz vor Witterungseinflüssen und sorgt für Wärme und Geborgenheit
in der Nacht. Je nach Umgebung und Ressourcen kann ein Unterschlupf aus einfachen Materialien wie
Ästen, Blättern und Moos gebaut werden. Verschiedene Techniken wie der Bau einer Laubhütte, eines Tarp-
Unterstands oder eines Lean-Tos gehören zum Repertoire eines erfahrenen Bushcrafters. Ein gut
konstruierter Unterschlupf isoliert gegen Wind und Feuchtigkeit und hilft, die Körperwärme zu erhalten.

II.IV.  Nahrungssuche und -zubereitung

Die Fähigkeit, in der Wildnis Nahrung zu finden, ist eine der anspruchsvollsten und gefährlichsten
Fähigkeiten im Bushcraft. Sie erfordert ein umfassendes Wissen über essbare Pflanzen, Pilze und Beeren
sowie über die Jagd und das Angeln. Bushcrafter lernen, wie man Fallstricke und Fallen baut, Fische mit
improvisierten Werkzeugen fängt und essbare Pflanzen von giftigen unterscheidet. Fermentation, Trocknung
und Räuchern sind gängige Methoden, um die Lebensmittel länger haltbar zu machen.

II.V.  Orientierung und Navigation

Um sich in der Wildnis sicher zu bewegen, sind Orientierung und Navigation entscheidend. Während
Kompass und Karte nützliche Hilfsmittel sind, üben Bushcrafter auch das Navigieren mithilfe natürlicher
Zeichen wie Sternen, Sonnenstand oder Flussverlauf. Weitere Techniken umfassen das Erkennen von
Landmarken, das Lesen von Tierspuren und das Einschätzen von Entfernungen, um sicher ans Ziel zu
gelangen.

II.VI.  Werkzeuge und ihre Herstellung

Bushcraft erfordert eine Vielzahl von Werkzeugen, die entweder mitgebracht oder aus der Natur hergestellt
werden können. Zu den grundlegenden Werkzeugen gehören Messer, Axt und Säge. Ein erfahrenes
Bushcraft-Messer ist vielseitig einsetzbar – von der Holzverarbeitung bis hin zur Jagd. Bushcrafter lernen
auch, improvisierte Werkzeuge wie Speere, Hacken oder Hämmer herzustellen und aus natürlichen
Ressourcen Schnüre und Seile zu fertigen. Das Erkennen der besten Materialien und der Einsatz
traditioneller Techniken wie des Schnitzens oder Flechtens sind hier essenziell.

III.  Umweltethik und Nachhaltigkeit im Bushcraft

Ein zentraler Aspekt des Bushcrafting ist die Verantwortung gegenüber der Natur. Bushcrafter lernen, die
Natur zu respektieren und nur das zu nutzen, was sie wirklich brauchen. Nachhaltigkeit und der Grundsatz
„Leave No Trace“ sind wesentliche Prinzipien, die sicherstellen, dass die Umwelt so wenig wie möglich
beeinflusst wird. Das bedeutet, keine Pflanzen oder Tiere unnötig zu schädigen, Müll mitzunehmen und die
natürlichen Ressourcen schonend zu nutzen. Viele Bushcrafter widmen sich auch dem Erhalt von
gefährdeten Fähigkeiten und Wissen, um traditionelle Techniken an zukünftige Generationen weiterzugeben.

IV.  Bushcraft als Lebensstil und geistige Praxis

Für viele ist Bushcraft mehr als nur eine Sammlung von Überlebenstechniken – es ist eine Lebenseinstellung
und eine geistige Praxis. Bushcraft fördert die Selbstdisziplin, steigert die Selbstwahrnehmung und hilft, eine
tiefere Verbindung zur Natur zu entwickeln. Die ständige Auseinandersetzung mit der Natur und das Arbeiten
mit den eigenen Händen fördern das Selbstvertrauen und den inneren Frieden. Die Ruhe und Einfachheit,
die Bushcraft bietet, ist für viele eine willkommene Flucht vor dem hektischen modernen Leben.
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